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Aktuell 11

Arbeitslos nach der Rekrutenschule

Detaillierte Statistik des Biga

Aus der detaillierten Arbeitsstatistik des Biga vom juni geht hervor,
dass in der Gruppe der 20- bis 24jährigen der grösste Zuwachs an
Arbeitslosen zu verzeichnen ist. Der überproportionale Anstieg (3,8
Prozent) ist auf das Ende der Rekrutenschule zurückzuführen. Viele
junge Männer blieben nach der Entlassung aus dem Militärdienst
ohne Stelle.

NZZ/gir. Die Arbeitsiosenquote
hat sich im juni im Vergleich zum
Vormonat «nur» um 0,1 Prozent
auf 4,4 Prozent (160 435 Perso-

nen) erhöht. Überproportional ge-
stiegen ist aber die Zahl der
arbeitslosen Jugendlichen, nämlich
um 3,8 Prozent bzw. 959 Perso-

nen. Die Arbeitslosenquote der
Gruppe der 20- bis 24jährigen
liegt nun - wie bei den 25- bis

29jährigen - bei 6 Prozent, wie
der detaillierten Arbeitsstatistik
des Bundesamtes für Industrie,
Gewerbe und Arbeit (Biga) zu ent-
nehmen ist.

Hilfe bei der Stellensuche im
Militärdienst
Anderseits stieg die Zahl der
jugendlichen Arbeitslosen vor
allem wegen der zu Ende gegan-
genen Rekrutenschuien. Der An-

stieg in der Altersgruppe der 20-
bis 24jährigen trifft denn auch

hauptsächlich Männer (821 im
Vergleich zu 138 Frauen). Die
Schulkommandanten wissen seit

geraumer Zeit von der schwieri-

gen Situation ihrer Rekruten. Viele
von ihnen haben gehandelt. So

wurden in einigen Schulen speziell
Offiziere eingesetzt, die den
Rekruten bei der Abfassung von
Bewerbungsschreiben halfen und
den Kontakt zu einzelnen Betrie-
ben oder Stellenvermittlungsbüros
herstellten. Nach Aussagen einzel-
ner Kommandanten konnte wäh-
rend des Militärdienstes einem
Teil der arbeitssuchenden jungen
Leute eine Stelle vermittelt wer-
den. Trotzdem wird der Fürsorge-
dienst der Armee vor allem im
Hinblick auf die ungewisse Zeit
nach dem Militärdienst vermehrt

in Anspruch genommen. Die
schlechte Lage auf dem Arbeits-
markt wirkt sich für das Eidgenös-
sische Militärdepartement insofern

positiv aus, als sich junge Wehr-
männer entschliessen, im An-
schluss an die Rekrutenschule die
Unteroffiziersschule zu absolvie-
ren.

Mehr Langzeitarbeitslose -
weniger offene Stellen

Weiterhin steigend ist die Zahl der
Langzeitarbeitslosen, also derjeni-
gen, die seit mehr als einem Jahr
ohne Stelle sind. Waren es im
Monat Mai noch 24 868 Personen,
so stieg die Zahl im Juni auf
27 016 (8,6 Prozent). Der Anteil
der Langzeitarbeitslosen am Total

beträgt somit 16,8 Prozent.

Zurückgegangen ist die Zahl der
bei den Arbeitsämtern gemeide-
ten offenen Stellen. Sie sank im
Berichtsmonat um 1200 Einheiten
(minus 16,8 Prozent) auf 5949
Stellen. Die offenen Stellen wer-
den den Arbeitsämtern freiwillig
gemeidet. Ohne ausdrücklichen
Wunsch auf Verlängerung bleiben
die offenen Stellen maximal zwei
Monate lang in den von den
Arbeitsämtern geführten Regi-
stern.

Mac FOUR Anmeldung;
Workshop MacFOUR 1.0

Name: Vorname: Grad:

Einteilunq: Strasse/Nr.:
Tel. Nr.: PLZ/Ort

gewünschtes Kursdatum: 09.10.1993
16.10.1993

Ort, Datum: Unterschrift:

Kursort:
Kursdauer:

wird nach Eingang der Anmeldungen bekanntgegeben,
jeweils 09.00-17.00 Uhr Kurskosten: Fr. 300.—

Anmeldung einsenden an: Di Nicola Pasquale, Hauptstrasse 12, 8586 Riedt b. Erlen
(telefonische Anmeldungen werden nicht berücksichtigt)

Der Fourier 9/93


	Arbeitslos nach der Rekrutenschule

